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Bürgerlicher Stolz
Halle 22 Oktober

Jn dem Prozeß Manché welcher ſich in voriger Woche in
Berlin abgeſpielt hat ſind betrübende Thatſachen in die Erſcheinung
getreten Thatſachen welche man im dentſchen Reiche bis dahin
kaum für möglich gehalten hatte Es galt bisher als eine
rein Pariſer Eigenthümlichkeit daß ſich Perſonen in Stagts
ſtellungen vorfanden welche für Geld die Vermittlung von
Orden und Auszeichnungen übernahmen und nun iſt die
ſelbe Erſcheinung auch für die Hanptſtadt des deutſchen Reiches
feſtgeſtellt Es mag wohl möglich ſein daß ſolche Dinge nicht zu
häufig paſſirt ſind daß ſie mehr als einmal paſſirt ſind ſteht aber
zweifellos feſt das lehrt der ganze Gang des Prozeſſes und ver
ſchiedene Einzelheiten welche in demſelben zur Sprache gebracht
worden ſind Es iſt nicht angebracht ſolche Dinge einfach zu
vertuſchen ihnen ein beſchönigendes Mäntelchen umzuhängen was
iſt das iſt und muß auch beim rechten Namen genannt werden
Die Einzelheiten der Gerichtsverhandlung mußten beſonders am
kaiſerlichen Hofe ſehr peinlich berühren es iſt aber an maßgebender
Stelle für am beſten und vortheilhafteſten gehalten wenn die ganze
Sache offen und ehrlich vor Gericht klargelegt würde denn wenn
man die Wiederkehr ſolcher Dinge verhüten will geſchieht dies am
beſten durch unumwundene Klarſtellung Und nach dem Aufſehen
welches dieſer Prozeß erweckt nach der Beurtheilung welche er
allenthalben gefunden wird ſich kaum ſo bald eine Wiederholung
ereignen Weder werden derartige Vorſchläge an Beamte heran
treten noch werden ſich unter den Letzteren Perſonen finden welche
ſolche Anträge entgegenuehmen Der Prozeß Manché wird darum
hoffentlich eine Radikalkur bedeuten

Sehr zu wünſchen wäre es aber auch wenn dieſe Verhandlung
noch in anderer Richtung heilſam wirkte wenn ſie dazu beitrüge
den Bürgerſtolz der jedem tüchtigen Manne ſo wohl anſteht
zu kräftigen und zu ſtärken Niemand wird leugnen können daß
in dieſer Beziehung noch Manches zu wünſchen übrig bleibt und
wenn auch gegen widerwärtige Verhältniſſe mitunter ſchwer auf
zukommen iſt wenn Schickſalsſchläge manchen Nacken tiefer drücken
als gerade erforderlich ſo müßte doch der Bürgerſtolz aufrecht er
halten werden doppelt aufrecht heute in den Zeiten ſozialer Be
wegung Selbſtachtung wie ſie in dem geſunden Bürgerſtolze liegt
iſt ein wichtiges Kampfmittel in dem ſozialen Streit wer weiß
was er iſt alle Zeit daran denkt der findet auch erhöhte Kraft
den Angriffen entgegenzutreten welche dieſe Stellung beeinträchtigen

wollen Die Selbſtachtung und der Bürgerſtolz ſind auch
die beſten Gegner eines ſchleichenden Leidens welches ſich im deut
ſchen Volksleben vielfach eingeniſtet hat des unberechtigten Dünkels
des Herabſehens auf Andere Es iſt eine Schädigung die ſich
gleichfalls in der ſozialen Bewegung bemerkbar gemacht hat auf
dieſem Boden hat die Sozialdemokratie ihre Agitation eingeleitet
und wenn man in mauchem Falle nicht wußte woher ſie kam hier
liegt ihr Urſprung Der Bürgerſtolz iſt erforderlich auch zum Ge
deihen des Bürgerſtandes Wer da immerfort den Kopf geduckt
hält der wird leicht überſehen und daßz das mannigfach geſchehen
beweiſen die Klagen welche aus dem Miettelſtande hervorgehen
Fern bleibe unſerem Volke für alle Zeiten alle undeutſche Ueber
hebung aber jedem Bürger ſoll das Bewußtſein inne wohnen daß
er ein Glied des Ganzen iſt ſo gut wie jeder Andere gleich
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berechtigt in allen Dingen des öffentlichen Lebens Dann wird
ihm anch der feſte Wille kommen ſtets da ſeinen Mann zu ſtehen
wo es gilt für Deutſchlands Einheit einzuſtehen die nicht nur
auf dem Schlachtfelde im Kriege ſondern anch im Frieden bei
tauſend Gelegenheiten vertheidigt werden kann heute mehr denn je

Dem um das Gemeinwohl verdienten Bürger verleiht der Fürſt
des Landes Auszeichnungen die aber ihrem Charakter gemäß nur
wirklichem Verdienſt zufallen ſollen Jeder Bürger welcher eifrig
um das Gemeinwohl beſorgt iſt hat ſein Verdienſt er thut aber
auch nur was ſeine Pflicht und Schuldigkeit iſt und er wird nicht
für jede Kleinigkeit nun einen Orden oder Titel beanſpruchen
Der Bürgerſtolz iſt es welcher vor Allem lehrt in der eigenen
Thätigkeit Befriedigung zu finden und nicht in der Erreichung
beſonderer Anszeichnungen alleinigen Lebenszweck zu ſuchen Wir
können auch getroſt ſagen daß dieſe Auffaſſung im dentſchen
Bürgerſtande die weitverbreitetſte iſt nnd die Erfahrungen des
Prozeß Manché können hieran nichts ändern Ausnahmen beſtärken
nur die Regel Wir ſagen heute dem Verdienſt ſeine Krone aber
es darf nicht allein im Hinblick auf die Erringung äußerer Aus
zeichnungen in ſolchem Sinne gearbeitet werden Deutſchland hat
eine tren monarchiſche Bevölkerung wir haben Tauſende und
Abertanſende von Männern die in ſchlichter geräuſchloſer Weiſe
das Größte thun alles Prunken mit ihrem Namen vermeiden die
den Lohn ihrer Arbeit in ſich tragen Das iſt s was wir Bürger
ſtolz neunen von dem zu wünſchen iſt daß er bei uns ganz allge
mein werden möge Wir ſtehen aber doch heute ſchon weit höher
als die Franzoſen die ſich freie Republikaner nennen deren heiße
ſter Wunſch aber rein äußerliche Auszeichnungen ſind

Der Prozeß Manché hat Unerwünſchtes gebracht Dinge von
welchen wie geſagt zu wünſchen iſt daß ſie in keiner Richtung
ſich wiederholen möchten Da iſt kein bergtiefer Abgrund zu
erſchauen es handelt ſich unur um ein Warnungszeichen für die
Zukuuft Unſere Zeit erfordert von allen Bürgern hohen ſittlichen
Ernſt und feſte Thatkraft und dieſe können unr aus zielbewußtem
Streben Selbſtachtung und Bürgerſtolz entſpringen Jedem ſeine
Ehre und Jedem ſein Recht nichts Anderes und in der Ehre
Höheres zu ſehen als in Aeußerlichkeiten das erfordert die Zeit
Der Prozeß Mancheé wird ſicher die Folge haben daß künftig bei
der Verleihnng von Orden und Anuszeichnungen eine weit ſchärfere
Vorprüfung eintritt als bisher die Hinterthüren für die bekann
ten prozeſſionsmäßigen Ordensjäger werden ſicher ganz feſt abge
ſchloſſen werden Der Bürgerſtand kann damit nur zufrieden ſein
denn dem Verdienſte ſeine Krone aber Jedem ſeinen bürger
lichen Stolz

Der Mohr des Zaren
Halle 22 Oktober

Von dem Begräbuniſſe der unglücklichen Großfürſtin iſt der
Zar bekanntlich nach Fredensborg zurückgereiſt er findet offenbar
wenig Verlockendes in ſeinem eigenen weiten Reiche und zieht das
kleine däniſche Schloß dem Aufenthalte in der ruſſiſchen Haupt
ſtadt vor Da er ſich aber in Fredensborg befindet iſt die Frage
wieder akut wie der Zar zurückkehrt welchen Weg er bei der
Rückfahrt einſchlagen wird Vor wenig Tagen hieß es noch der
Zar werde den Winter im Süden verbringen und zur See reiſen
an Frankreichs Küſten vorbei bei welcher Gelegenheit eine Zu

ſammenkunft zwiſchen dem ruſſiſchen Kaiſer und dem Präſidenten
der franzöſiſchen Republik Herrn Carnot ſtattfinden ſolle Der
Reiſeplan iſt nun neuerdings umgeſtoßen worden Der Zar
beſucht nicht Herrn Carnot er kommt nach den in den letzten
Tagen verſchiedentlich aufgetretenen Gerüchten als Gaſt zum Kaiſer

Wilhelm
Was werden die Franzoſen dazu ſagen Wie die kleinen

Leute in Frankreich die kleinen Sparer welche mühſelig einen
Frauk zum anderen legen vertrauen auf die Liebe des Zaren ſie
bringen ein finanuzielles Opfer um Rußland ihre Sympathien zu
beweiſen und der Zar geht nach Berlin Die ruſſiſche Freund
ſchaft iſt eben ein ganz eigenartiges Gefühl Man nimmt in Ruß
land franzöſiſches Geld man bewirthet franzöſiſche Admirale und
berauſcht franzöſiſche Seeleute mit Champagner und ſchönen Redens
arten man läßt ſich aber die vielfach verſchlungenen Wege der
moskowitiſchen Politik nicht durchkreuzen Frankreich geht es wie
dem braven Jbrahim in dem Stücke Voß Der Mohr des
Zaren Der Mohr geht bei Hofe aus und ein der Mohr erhält Ehren
ſtellen der Mohr wird ſogar der Mann einer Hofdame der Mohr iſt
der Liebling des Zaren aber er bleibt doch der Mohr Wenn das Schau
ſpiel zu Ende iſt weiß Jedermann daß binnen Kurzem der Mohr
es doch ſchmerzlich wird empfinden müſſen kein Ruſſe ſondern ein

Mohr zu ſein Frankreich erſchöpft ſich in Liebens würdigkeiten
für ſeinen Freund den Zaren das republikaniſche Frankreich gibt
dem despotiſchen Rußland ſeine Erſparniſſe damit die Barbarei
und die brutalſte Wirthſchaft im Zarenreiche weiter fortgeführt
werden können und zum Danke dafür erinnert ſich der Zar daß
es der ruſſiſchen Politik ein dringendes Bedürfniß iſt vor Allem mit
dem Dreibunde ſich mit Deutſchland zu verhalten Denn Ruß
land braucht den Frieden

Damit iſt die politiſche Bedeutung der Reiſe des Zaren nach
Berlin auf das klarſte gekennzeichnet Und damit iſt zugleich er
wieſen daß der Beſuch des Zaren in Berlin keinen Einfluß auf
die auswärtige Politik üben wird ebenſowenig als es die europäiſche
Lage beeinflußen würde weun der Zar uoch einmal ſeine Reiſe
nach Berlin verſchieben würde Mächtiger als der mächtige Zar
mächtiger als der Despotismus mächtiger als die Brutalität der
ruſſiſchen Politik erweiſt ſich die Hungersnoth erweiſen ſich die
Schwierigkeiten in den Finanzen Nußlands erweiſt ſich die That
ſache daß der ruſſiſche Staat nicht im Stande iſt ſein Votum in
die Wagſchale zu werfen Die ruſſiſche Politik liebt es nicht ſich
zu binden ſie hat ſtets die Politik der freien Hand getrieben und
dabei vergeſſen daß ein zerrütteter Staat ſich nicht auf ſich ſelbſt
verlaſſen darf Rußland iſt zum Stillſtand und zum Zuwarten
verpflichtet denn der Dreibund ſelbſt wird in ſeiner maßvollen
Haltung welche einzig und allein die Erhaltung des Friedens au
ſtrebt der ruſſiſchen Regierung keine Gelegenheit geben ſich in die
Geſchicke Europas einzumiſchen Die Hoffunng Rußlands in
Jtalien ein geneigtes Ohr zu finden den Dritten im Bunde von
ſeinen Freunden und Bundesgenoſſen zu treunen iſt geſcheitert iſt
ſo gründlich geſcheitert daß die franzöſiſche und die ruſſiſche Preſſe
nun einmüthig erklären bei der letzten Unterredung zwiſchen dem
italieniſchen Miniſterpräſidenten Herrn von Rudini und Herrn
von Giers ſei gar nicht von der Politik geſprochen worden die
Entrevue zu Mon za ſei ein bloßer Höflichkeitsakt geweſen Der
Beſuch des Zaren in Berlin iſt keine neue Friedensbürgſchaft er
bezengt nur daß die friedliche Lage derart gefeſtet iſt daß ſie ſelbſt
ohne eine Schwankung zu erleiden auf dieſen Beſuch verzichten

Die Goldfer
Original Roman von Emmy Roſſi
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22 FortſetzungHören Sie Crail Sie kennen das Mädchen ja von
jüngſther wo Sie ſie begleiteten ſuchen Sie doch ihr Ver
trauen zu gewinnen drohen oder ſchmeicheln Sie je nachdem
und bringen Sie in Erfahrung ob ſie von Fran Neill
Briefe zur Beförderung empfangen hat

Zu Befehl
Nun kroch doch ſchwarze Furcht an dieſen kahlen Wänden

entlang und legte ſich ſchwer auf Etty s pochendes Herz
Wenn man ſie hier eingeſperrt hielte Tage Wochen Monate
lang Ein wahnſinniger Schrei rang ſich von ihrem Mund
ſie ſtürzte ſich gegen die ſchmale Thür ihrer Zelle da
öffnete ſich zum zweiten Mal dieſe Thür und Henry Crail
trat ein Den Schlüſſel zog er ab dann blieb er hart an
der Schwelle ſtehen den Blick zu Boden geſchlagen während
Thränen der Reue des Schmerzes und der Scham von
ſeinen Augen floſſen

Sie ſtürzte auf ihn zu ihre Arme umſchlangen ſeinen
Hals ihr Mund küßte ſeine weinenden Augen ſeine feuchten
Wangen ſeine zitternden Lippen und der rieſenſtarke Mann
wäre geſtürzt hätten ihre Arme ihn nicht feſtgehalten ihre
Arme und die ſelig jauchzenden Worte Vater mein guter
Keber Vater

Und dann wurde es ſtill ganz ſtill in dem Kerker wie
in einem Gotteshaus

XVI
Dies war am Mittwoch die Schlußverhandlung gegen

Sidney Percy begann am Donnerstag Als am Mittwoch
Abend Stunde auf Stunde verann ohne daß Etty zurück
kehrte wurde Adah ruhig heiter faſt die Gute hatte alſo

ihr Ziel erreicht Nachdem Sarah die ſtellvertretende
Wärterin das Abendbrot geholt theilte dieſe ihr mit daß
ihre Wärterin die große Perſon wohl ſobald nicht wieder
kommen würde ſie war dem Jim plötzlich davongelaufen
ehe er noch recht zur Beſinnung kam war ſie mit ihren
langen Beinen ſchon um die nächſte Ecke Dr Martigny
war ſehr zornig und ließ fragen ob ſie auch nichts an Werth
ſachen und Geld vermiſſe vielleicht habe man es mit
einer unehrlichen Perſon zu thun Adah lehnte jede Ant
wort ab ſie wartete Mit Entzücken malte ſie ſich aus
wie Dr Tornhill die Neuigkeit wie eine Bombe in die
Gerichtsverhandlung werfen würde Fraun Adah Neill
iſt völlig geiſtig geſund und wird als Zengin erſcheinen
Daß er ſofort mit mehreren Aerzten kommen würde ſie zu
befreien bezweifelte ſie nicht einen Augenblick ja ſie wunderte
ſich als die Nacht heranbrach daß er nicht denſelben Tag
ſchon für ſie thätig doch ſo ſchnell wie der Gefangene
erſehnt vermag der Retter ja nimmer zu erſcheinen
Alſo morgen

Morgen kam es wurde Mittag Nachmittag es
wurde Abend Das hoffende muthvolle Sehnen wandelte ſich
langſam in bangende Erwartung die dann in verzweifelte
Enttäuſchung überging Sie war auf das Schlimmſte ge
faßt dazwiſchen freilich tauchten wieder Hoffnungsſterne
auf wie leicht war es möglich daß Tornhill s Erklärung
eine gänzliche Umwälzung des Gerichtsverfahrens zur Folge
hatte Jmmer auf s Nene ſuchte ſie die Angſt zu über
winden die ihr Herz zuſammenſchnürte es gelang ihr
nicht und als Abends der Arzt ſelbſt auf ihrer Schwelle
erſchien da wußte ſie das Unheil war da ſein ſanftes
Lächeln vermochte nicht die Triumphblitze ſeiner leuchtenden
Augen zu verbergen er war der Sieger

Es war ſeit kurzer Zeit in der irländiſchen Reſidenz
Mode geworden jede ſenſationelle Gerichtsverhandlung die
ein politiſches Gepräge trug als Extrablatt herauszugeben

d h das definitive Endurtheil in großen Lettern gedruckt
Obenan ſtand dann der Name des oder der Jndicirten

Solch ein Blatt zog Dr Martigny jetzt aus der Taſche
indem er Adah mit ſeinen verrätheriſchen Augen fixirte
Wenn er die Abſicht hatte ſie zu verwirren ſo gelang es
ihm gut die Erregung des Tages hatte ohnehin ihre Nerven
ſehr angegriffen ſchweigend ſtarrte ſie auf das Zeitungsblatt
das ihr deutlich den Namen Sidney Percy zeigte Was
was iſt geſchehen frug ſie endlich unfähig dies vernichtende
Schweigen welches ſo laut Unheil ſprach noch länger zu er
tragen

Da drehte er das Blatt um und ſie las die großen
Worte die wie ſchwarze Unglücksraben auf dem Papier hin
und her zu hüpfen ſchienen Einſtimmig ſchuldig befunden

und zum Tode verurtheilt Lautlos ſank ſie auf den
Divan Nun begann Dr Martigny leiſe zu ſprechen Jch
ſagte es Jhnen meine augebetete Frau Niemand als ich
vermag es Jhren Freund Jhren Bruder Sidney zu retten
wie unſchuldig er auch ſein mag die Welt urtheilt nach dem
Schein Erinnern Sie ſich was ich Jhnen anbot ich wieder
hole es hiermit ja noch mehr ſchwören Sie mir mein
Weib zu werden und ich vermag es binnen vierundzwanzig
Stunden das Urtheil kaſſiren zu laſſen Zögern Sie nicht
zu lange bedenken Sie die Lage Jhres Bruders der den
Tod erwartet Sie ſind jetzt zu erſchüttert in einer
Stunde will ich wiederkommen

Nein nein rief ſie ihre Energie wachrufend noch
bin ich nicht überzeugt davon ich weiß nicht wie es möglich
iſt daß man einen Menſchen auf ſolchen Verdacht hin zum
Tod verurtheilen kann aber Tornhill wird es nicht leiden
Jch habe ihm Botſchaft geſandt er wird mich aus Jhren
Händen befreien und ich ich werde das ganze Lügengewebe
zerreißen und ſelbſt meinen Liebling befreien

Wie Sie meinen gnädige Frau doch eins noch um
von etwas Anderem zu ſprechen Sind Sie mit Sarah
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Seite 2 Freitag
könnte Der Beſuch des Zaren in Berlin wird auf unſere Politik
keinen Einfluß nehmen

Rußland darf hente nicht zürnen denn ſein Unwille iſt macht
los und die Freundſchaft Rußlands wiegt nicht ſchwer der Freund
Rußlands genießt im beſten Falle die Rolle eines Mohren des
Zaren er wird gewogen und er wird nie als ebenbürtig befun
den Rußland iſt auch gnädig es hat nämlich die Gnade fünf
hundert Millionen Francs von den Franzoſen anzunehmen Ruß
land zeigt dadurch ſein Einvernehmen mit Frankreich Was
will Frankreich noch mehr Frankreich hat Geld gegeben viel
Geld es hat ſeine Schuldigkeit gethan der Mohr kann gehen der
Zar aber geht nach Berlin Das iſt wirklich nur ein Höflich
keitsbeſnch der zu Nichts verpflichtet und nichts fordert Aus den
Berichten des Herrn v Giers über ſeine Beſprechung mit Herrn
v Rudini konnte der Zar entnehmen daß für die ruſſiſche
Politik noch lange nicht der Zeitpunkt gekommen iſt ihre Wünſche
zu verwirklichen daß es unmöglich iſt in das ruſſiſch franzöſiſche
Einvernehmen noch einen Staat einzubeziehen Die ruſſiſche Politik
kann aus der gegenwärtigen Lage nur die eine Lehre ziehen daß
für einen barbariſchen Staat in Europa kein erſter Platz frei iſt
und daß es die dringendſte Aufgabe Rußlands iſt an ſeiner
inneren Erſtarkung zu arbeiten der Fortſchritt in ſeiner äußeren
Politik hängt ab von dem Fortſchritte in ſeiner inneren Politik
Bis dahin bleibt Nußland nur gefährlich als ein unberechenbarer
Faktor den die Verzweiflung zu gewagten Schritten treiben kann
aber kein drohender Feind und kein verläßlicher Freund

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Berlin 21 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer
arbeitete heute Vormittag nach einem längeren Spaziergang in die
Umgegend des Neuen Palais mit dem Chef des Civilkabinets und
empfing Nachmittags 1 Uhr den General der Infanterie v Verdy
du Vernois welcher ſich mit dem Orden pour le mérite für Kunſt
und Wiſſenſchaft beliehen meldete und gleichzeitig dem Kaiſer ein
von ihm verfaßtes demnächſt im Druck erſcheinendes Werk
Stndien über den Krieg zu überreichen die Ehre hatte

Die Reiſe des Königs Karl von Rumänien
nach Berlin wird in zuſtändigen Kreiſen als völlig geſicherte
Thatſache betrachtet Man nimmt an daß der König in der
zweiten Hälfte der nächſten Woche eintreffen und etwa zwei bis
vier Tage in Berlin und Potsdam verweilen wird

Ein Wechſel im Korpskommando hat ſtattgefunden
Es iſt nämlich dem General der Junfanterie v d Burg komman
direnden General des 2 Armee Korps der Abſchied bewilligt und
für denſelben der Generallientenant v Blomberg Kommandeur
der 5 Diviſion zum kommandirenden General des 2 Armee
Korps ernannt worden Die 5 Diviſion hat der Generallientenant
Vogel v Falckenſtein Direktor des allgemeinen Kriegs
departemente im preußiſchen Kriegsminiſterinm erhalten

Einen politiſchen Trinkſpruch hat der deutſche
Militärbevollmächtigte in Wien Oberſtlieutenant von
Deines bei dem kürzlich gefeierten Jubiläum des öſterreichiſchen
Jnfanterie Regiments Wilhelm I Dentſcher Kaiſer und König von
Preußen Nr 34 ansgebracht Der Trinkſprnuch lautete

Dem Beiſpiele unſerer Kriegsherren folgend die inniger treuer
Waffenbrüderſchaft verbunden ſind ſind unſere Armeen ſind wir un
auflöslich vereint wie nie zuvor Nichts auf Erden wird es geben
was uns trennen könnte Jn gegenſeitiger Hochachtung geſtützt auf
unſere uralte Zuſammengehörigkeit welche ja viele Jahrhunderte be
weiſen werden wir auch ferner zuſammenhalten Meine Herren wir
gehören zuſammen Das iſt jedem Soldaten ins Herz geſchrieben
Dieſes Gefühl der Zuſammengehörigkeit und die daraus entſpringende
Einigkeit werden auch im Felde unſer Wahlſpruch bleiben Als be
währte treue Waffenbrüder werden wir Schulter an Schulter kämpfen
Wenn unſere Kriegsherren uns dereinſt rufen werden wir mit Be
geiſterung gegen jedweden Feind ziehen

Je näher die Wiederaufnahme der Arbeiten des
deutſchen Reichstages kommt um ſo buntere Gerüchte durch
ſchwirren die Zeitungsſpalten Bald heißt es es ſollte eine Juter
pellation wegen der Leitung der dentſchen auswärtigen
Politik eingebracht werden worin ſelbſtverſtändlich ein verſteckter
Angriff auf den Kaiſer liegt bald heißt es es ſollen die Urſachen
für den Rücktritt des Fürſten Bismarck im Parlament er
örtert werden Auf alle dieſe Redereien iſt wenig zu geben Man
mag denken über die in Rede ſtehenden Dinge wie man will was
geſchehen iſt ſtreng auf dem Boden der Reichsverfaſſung geſchehen
nnd gegen ſolche Regiernngsakte läßt ſich abſolnt nichts Triftiges
vorbringen Wenn während der Reichskanzlerſchaft des Fürſten
Bismarck ſolche Dinge im Reichstage zur Sprache gebracht werden
ſollten entfernten ſich die Vertreter der verbündeten Regierungen
ſofort vom Bundesrathstiſche Diesmal kann es höchſtens ebenſo
kommen Daß der chemalige Reichskanzler ſelbſt nicht daran denkt
in ſolche Klatſchgeſchichten ſich einzumiſchen iſt doch natürlich
Fürſt Bismarck hat vor wenigen Wochen in einem Privatgeſpräch
ſeine damalige Stellung genau präziſirt Er ſagte er werde immer

als Wärterin zufrieden oder wünſchen Sie eine andere
Dienerin Jhre Etty wird nämlich nicht zurückkehren
ſie iſt geſtern Nachmittag in demſelben Augenblick als
ſie das Haus Nr 20 Holloway betreten wollte gefangen
genommen und Jhrem Gatten überliefert worden in
einer Stunde alſo ſchöne Frau

Zu Sarah ſagte er Gehen Sie ſchnell hinein die
arme Dame iſt ohnmächtig geworden Sie wiſſen ja was
Sie da zu thun haben

Die angeſetzte Stunde verbrachte er bei einem opulenten
Souper er war ſehr guter Laune las mehrere Mal das
bewußte Extrablatt und murmelte Ein kapitaler Einfall
ich könnte mich ſelbſt dafür küſſen wenn das reizende
Weib die Wahrheit ahnte Zwei zerknitterte Hälften
eines anderen Extrablattes zog er aus der Taſche und
glättete ſie lächelnd der Name eines berüchteten Mord
geſellen und die Worte die Verhandlung iſt vertagt da
Hoffnung vorhanden daß Frau Adah Neill bald ver
nehmungsfähig iſt ſtanden auf demſelben Er hatte das
Todesurtheil des Mörders unter den Namen Sidney Percy s
geklebt aus zwei Blättern eins gemacht in ihrer Auf
regung hatte ſie darauf nicht geachtet und glaubte an das
Urtheil weil es ihr ſchwarz auf weiß vorgewieſen wor
den war

Nach einer Stunde begab er ſich wieder zu ihr Eine
ſchreckliche Veränderung war mit der jungen Frau vor
gegangen ſie ſchien nicht um Stunden nein um Jahre
gealtert aber ein feſter Entſchluß ſprach aus ihren Augen
und auch aus ihren Worten Retten Sie meinen Vetter
Sidney Percy beſtrafen Sie den Verbrecher Dargan Neill
und ich ſchwöre Jhnen daß ich Jhre Frau werde ſobald
meine Ehe gelöſt iſt

Er überlegte Und wer verbürgt mir daß Sie Jhr
Wort einlöſen wenn Sidney Perchy frei und Dargan Neill
beſtraft iſt Nein werfen Sie nicht ſo verächtlich den

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
ſeine Anſicht offen vertreten und aus ſeiner Ueberzeugung kein
Hehl machen aber daran daß er wieder in den Reichsdienſt ein
treten werde daran brauche Niemand zu denken Mit dieſen
Worten iſt die Sachlage zur Genüge tklargeſtelit

Die Anſiedlungs Kommiſſion hat das Herrn
Waclaw v Zakrzewski gehörige 235 Hektar umfaſſende Ritter
gut Kleszezewo Kreis Liſſa angekauft

Das für die Kommunalbeſteuerung im Steuer
jahre 1891/92 in Betracht kommende Reineinkommen der ge
ſammten preußiſchen Stagts und für die Rechnung des Staats
verwalteten Giſenbahnen iſt auf den Betrag von 111,565,634
Mark feſtgeſtellt Nach dieſem Geſammteinkommen unterliegen nach
dem Verhältniſſe der erwachſenen Ansgaben an Gehältern und
Löhnen der Beſteuerung a durch die preußiſchen Gemeinden
97,455,465 Mark b durch die preußiſchen Kreiſe 101,836,631
Mark

Die Konferenzen zur Vorberathung der Neu
regelung der Lehrer und Lehrerinnengehälter au
Volksſchulen haben der Norddeutſchen Allg Ztg zufolge bereits
vor einigen Tagen in Kaſſel begonnen Nach den weſtlichen
Provinzen komme die Reihe an die öſtlichen Als Kommiſſarien
des Kultusminiſters nehmen an den Konferenzen Theil Mintſterial
direktor Küchler und ein Rath aus dem Kultusminiſterinm

Jn der heutigen Sitzung des Kolonialraths
herrſchte Einſtimmigkeit darüber daß den Miſſions Geſellſchaften
Zoll und Stenererleichterungen in den Schutzgebieten zu gewähren
ſei eine betreffende Vorlage wurde ſodann einem beſonderen Aus
ſchuß überwieſen Jm Anſchluß an die EtatsEntwürfe gab der
Vorſitzende Legationsrath Kayſer eine umfaſſende Darlegung der
gegenwärtigen Lage in den Schutzgebieten und der nächſten Ab
ſichten der Verwaltung worauf die General Disknuſſion begann

Der Ausſchuß des deutſchen Handelstages
tritt gegen den 15 November zuſammen die Tagesordnung der
Plenarverſammlnung feſtzuſetzen welche vor Ablauf des Jahres
ſtattfinden ſoll Wahrſcheinlich wird die Frage der Handels
verträge der Berliner Ausſtellung e berathen

Nachdem Geh Regiernugsrath Wermuth der
Reichskommiſſar für die Weltausſtellnug in Chicago aus
Amerika zurückgekehrt iſt wird er im Laufe des nächſten Monats
den bereits früher angekündigten Beſuch der Jnduſtrie und Fabrik
ſtädte Deutſchlands ausführen um dort Kreiſen die Intereſſe
daran haben Mittheilungen über die geplante Ausſtellung und
die Vorkehrungen zu machen die für die deutſche Abtheilung ge
troffen worden ſind

Anläßlich des ſiebenzigſten Geburtstages des
Oberbürgermeiſters Forckenbeck gratulirte Miniſter
Herrfurth in der Wohnung des Jnbilars eine Deputation der
deutſch freiſinnigen Partei des Reichstags und Landtags überreichte
eine aus Lorbeerblättern gebildete mit Edelſteinen gezierte goldene
Bürgerkrone Rickert hielt eine Anſprache worauf Forckenbeck
dankte Alle liberalen Blätter feiern den Oberbürgermeiſter und
ehemaligen Präſidenten des Reichstages und Abgeordnetenhanſes

Für den Bau von Arbeiterwohnhäuſern in
der Nähe der Großſtädte und in den Jndnſtriebezirken zeigt der
Kaiſer ein beſonders hohes Jntereſſe und hat ſeine Bereitwillig
keit zugeſagt die nützlichen Pläne ſo viel wie möglich fördern zu
helfen Daß in dicht bewohuten Gebieten die Miethe am meiſten
ein ruhiges Anskommen erſchwert iſt ja ohne Zweifel

Der ſozialdemokratiſche Parteitag in Erfurt
iſt heute geſchloſſen worden Der nächſte wird in Berlin
abgehalten werden Vorher nahm die Verſammlung den neuen
Programmentwurf an in demſelben wird als neue Forderung
die Abſchaffung aller Geſetze aufgeſtellt welche die Frau in öffent
licher und privatrechtlicher Beziehung dem Manne unterorduen
Der bisherige Vorſtand wurde wiedergewählt der Ausſchluß der
Vertreter der Berliner Radikalen aus der Partei beſtätigt Siehe
den ansführlichen Bericht Red

Elbing 21 Oktober Das Reichsmarineamt beſtellte
bei Schichan ſieben Torpedoboote

Thorn 21 Oktober Jn hieſigen militäriſchen Kreiſen ver
lantet daß zum Kommandanten von Thorn der General
major v Hagen früher Oberſt und Regimentskommandenr des
Jufanterieregiments v d Marwitz Nr 61 auserſehen ſei

München 21 Oktober Die Kammer genehmigte die
Forderung der Regierung im Betrage von 25,078,500 Mark zur
Anlegung von weiteren Doppelgeleiſen

Oeſterreich Ungarn
Wien 21 Oktober Die gleichzeitige Anweſenheit des

Statthalters Grafen Thun des Fürſten Lobkowitz und Rie
gers wird mit der Frage der Abgrenzung der beiden natio
nalen Bezirke in Böhmen erklärt die die nächſte Tagung
des böhmiſchen Landtages beſchäftigen ſoll Jn parlamentariſchen
Kreiſen verlautet der Monarch habe bei ſeiner Abreiſe von
Prag dem Statthalter nochmals erklärt daß Alles zur Durch
führung des Ausgleiches geſchehen müſſe

Kopf auf zwiſchen heute und der Zukunft gähnt ein weiter
Abgrund der Verzweiflung des Zwanges ledig könnten Sie
an Jhrem Wort denteln und rütteln wollen Jch verlange
die Garantie Jhrer Perſon Sie werden heute noch zur
Stunde nach meinem Diktat einen Brief an Dr Tornhill
ſchreiben den ich ihm perſönlich überbringen werde Und
erſt als meine Frau werden Sie in die Welt zurückkehren

fügen Sie ſich meinen Bedingungen Ja oder Nein
Ja erwiderte ſie feſt
So ſchreiben Sie Feſten Schrittes begab ſie ſich an

ihren Schreibtiſch auf dem noch die Briefbogen des Arztes
lageu Er diktirte ſie ſchrieb

Lieber Freund
Jch bin noch ſehr krank und nur einzelne Momente

rufen mir das Bewußtſein zurück welches noch nach der
Außenwelt drängt in meinen kranken Stunden halte ich
meinen aufrichtigen Freund Dr Martigny für meinen
Feind nud dann verdächtige ich ihn mir und auch Anderen
Deshalb was Sie auch durch dritte Perſonen hören
werden Klagen Auffordernngen mir zu helfen gehen
Sie nicht darauf ein mich kann nunr Eins retten und
heilen abſolnteſte Ruhe Jch wünſche Niemand zu
ſehen und zu ſprechen bis ich brieflich ſelbſt darnm bitte

Daß Martigny mein vertrauter Freund iſt wird Jhnen
der Umſtand beweiſen daß er Jhnen den mir geraubten
Brief Vaters an den Londoner Staatsanwalt übergeben
wird Alles Andere ſagt er Jhnen mündlich Jn herz
lichſter Freundſchaft für Sie und Sidney

Jhre Adah
Er nahm den Brief während ſie die Adreſſe ſchrieb

faltete ihn und ſchob ihn in das hineingeſchobene Couvert
Er ſtand ſo nahe bei ihr daß ſeine Lippen ihre goldenen
Haare berührten ſie regte ſich nicht ihr war es als habe
ſie ſich ſelbſt ihr Todesurtheil geſchrieben Erſt als er das
Schreiben zu ſich ſteckte ſah ſie auf und begegnete feinen
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Wie hier verlautet ſoll der ErBudapeſt 21 Oktober

zum Fürſtprimas von Ungarnlauer Erzbiſchof Samaſſa
ernannt worden ſein

Trieſt 21 Oktober Vor der Privatwohnung des
Oberkommiſſars Buſich piatzte Vormittags
Petarde ohne Schaden anzurichten

Jtalien tRom 21 Oktober Jn eingeweihten Kreiſen verlautet die
Beſprechungen von Monza berührten ſehr eingehend die abeſ ſiniſche
Frage Italien hoffe mit Hilfe Rußlands eine Preſſion auf den
Regus in verſöhnlichem Sinne auszuüben

Bonghi erklärt er werde an der Friedenskonferenz nicht
einmal in der Eigenſchaft eines einfachen Mitgliedes theil
nehmenS Menotti Garibaldi appellirt in einem offenen Schreiben
an den Patriotismus ſämmtlicher Deputirten für die Aufhebung
der Garantiegeſetze zu votiren

Hier knrſirt das Gerücht der Papſt habe auf der Bank
von England bedeutende dort hinterlegte Summen behoben

Frankreich
Paris 21 Oktober Die Konſervativen welche außer

ſich ſind über den Beſchluß der Regierung den Erzbiſchof von
Aix wegen der Veröffentlichung ſeines bekannten Schmähbriefs an
den Kultusminiſter betreffs der römiſchen Pilgerfahrten vor dem
Pariſer Zuchtpolizei Gerichte zu verfolgen erklären man ſolle doch
nicht mehr von Verſöhnung und Beſchwichtigung reden da die
Republik gegen die Kirche immer gewaltthätiger vorgehe Der
Miniſterrath erörterte die Maßregel ſehr lange Man
ſchwankte zwiſchen ihr und einem Verweiſe durch den Staatsrath
oder einer Gehaltsſperre Der Beſchluß wurde erſt ſpät Abends
in einer Konferenz des Kultusminiſters und des Premiers gefaßt
Jn den Kammern wird wegen des Prozeſſes interpellirt werden
Die Regierung wird jedoch eine Antwort verweigern ſo lange die
Sache gerichtlich anhängig iſt Seitens der Republikaner wird
das Vorgehen der Regierung faſt allgemein gebilligt

Der Rappel erklärt ſich entſchieden dagegen daß ein
franzöſiſches Geſchwader den König Humbert in
Palermo begrüße nachdem Italien ſich ſoeben erſt noch ſo feindlich
gegen Frankreich gezeigt habe

Großbritannien
London 21 Oktober Die Königin gab die Abſicht kund

dem König von Württemberg den Hoſenbandorden zu ver
leihen Wahrſcheinlich wird der Herzog von Connaught ſpäter in
Sondermiſſion nach Stuttgart gehen um den König mit den Jn
ſignien des Ordens zu bekleiden

Die gladſtonianiſche Daily News tritt für den baldigen
Abzug der engliſchen Truppen aus Egypten ein Die
Errungenſchaften Englands in Egypten müßten indes ſicher geſtellt
werden auch dürfte keine franzöſiſche Beſetzung an Stelle
der engliſchen geduldet werden Egypten müßte unter inter
nationale Garantie geſtellt werden mit dem gemeinſamen
Beſchluſſe der Mächte die Pforte auszuſchließen

Nußland
Petersburg 21 Oktober Die Börſenzeitung bemerkt

zu dem auswärts verbreiteten Gerücht es ſei ein Verbot der
Ausfuhrvon Weizen Hafer und Kartoffeln beabfichtigt
dieſes Gerücht ſei in Betreff der Ausfuhr von Weizen entſchieden
unbegründet Auch ein Verbot der Ausfuhr von Hafer und Kar
toffeln ſtehe nicht unmittelbar bevor Ueberhaupt ſolle ſich in
Regiernngskreiſen die Anſchauung befeſtigen daß die Beſchränkungen
der Getreideausfuhr möglichſt zu vermeiden ſeien da ſie ihren Zweck
die Preiſe herabzuſetzen kaum erreichen würden

Jm Gouvernement Tſcherzgow fanden Judenhetzen
ſtatt Das Einſchreiten der Polizei genügte nicht erſt dem Militär
gelang es die Ordnung wieder herzuſtellen

Orient
Belgrad 21 Oktober Die Ernennung des Finanzminiſters

Vnitſch zum ſerbiſchen Geſandten in Petersburg ſteht für die
nächſten Tage bevor Jn Regierungskreiſen hofft man hierdurch
beſtimmt einer weiteren Kriſe im Kabinet vorzubeugen Als Nach
folger von Vnitſch wird Patſchu Direktor der Staatsmonopole
genannt

Bukareſt 21 Oktober Hierſelbſt beſtreitet man den poli
tiſchen Charakter der Reiſe König Carol s nach Berlin und
Wien mit dem Hinweis auf die bereits erfolgte Rückkehr des
Miniſterpräſidenten Floresen

Konſtantinopel 21 Oktober Der Sultan ſoll zum
neuen franzöſiſchen Botſchafter Cambon ausdrücklich geſagt
haben er habe zum Zeichen ſeiner Freundſchaft für Fraukreich und
den Präſidenten den ſpeziellen Auftrag gegeben bei der Antritts
Andienz des Botſchafters die Marſeillaiſe ſpielen zu laſſen

ol i ei
eine kleine

leidenſchaftlichen Blicken impulſiv wich ſie zurück Da
knieete er vor ihr nieder Vergieb die ſchrecklichen Mittel
die ich anwenden muß um mir Deinen Beſitz zu ſichern
Du ſchönſte aller Frauen Nicht darfſt Du mich beſchnul
digen daß ich um ſchnödes Geld Dich gewinnen will Du
hätteſt mir mit Freuden Alles was Du beſitzeſt gegeben

ich aber will nichts als Dich Deine Jngend Deine
Schönheit Dein ganzes holdes Selbſt Und wenn Du mir
jetzt auch noch zürnſt meine Liebe wird Deinen Haß be
ſiegen meine Leidenſchaft die Deinige entzünden Du wirſt
mir dankbar ſein und aus Dankbarkeit entſteht Liebe

Einer Sklavin ſpricht der Sklavenhändler nicht von
Liebe laſſen Sie alle derartigen Reden ſie ändern
nichts an meiner Verachtung und an meinem Widerwillen
für Sie Nur um meinen Geliebten zu retten bringe ich
das Opfer laſſen Sie mich jetzt allein

Am nächſten frühen Morgen beſuchte er den Rechts
anwalt und übergab ihm Adah s Brief die Warnung
auf Niemand zu hören kam rechtzeitig denn Martigny war
noch zugegen als Crail ſich bei Herrn Dr Tornhill meldete
Etty hatte ihn beauftragt ihre unbeſtellte Miſſion auszu
führen ſo legte der Poliziſt ihm denn warm an s Herz
was ſeine Tochter ihm aufgetragen hatte Tornhill dankte
ihm und er ſolle die Miß Etty nur beruhigen es würde
ſich Alles zum Guten und Beſten finden Auch das ver
ſprach er Frau Neill ſollte beſtätigen daß Etty die
Brillantbrochen und das Geld nicht geſtohlen hätte ſo daß
ihrer Freilaſſung nichts im Wege ſtände

Fortſ folgt

VVooornoooeevvvoennnoWetterbericht des GeneralAnzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 23 Oktober

Bei Weſtwind mäßig warmes Wetter zeitweiſe mit
Niederſchlägen
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248 Freitag
Sozialdemokratiſcher Parteitag

v D Erfurt 21 Oktober
Der ſozialdemokratiſche Parteitag hat mit der heutigen Sitzung ſein

Ende erreicht Die Neuner kommiſſion erſtattete Bericht über
ihre Unterſuchung gegen die Oppoſition Die Frage ob
überhaupt in eine Unterſuchung noch einzutreten ſei nachdem die Führer
der Oppoſition bereits aus getreten ſeien wurde einſtimmig bejaht
Das Urtheil lautete Wildberger und Werner ſind nicht
als Parteigenoſſen anzuerkennen ebenſo ſollen Baginsky
und Lamprecht Berlin falls ſie ihren Beitritt zur Oppoſition und
zu dem Jnhalt der berliner Flugblätter nicht zurücknehmen ebenfalls
als nicht zur Partei gehörig angeſehen werden Alle Beſchlüſſe der
Kommiſſion waren einſtimmig gefaßt Der Parteitag ge
nehmigte das Urtheil gegen 10 Stimmen

Als Ort für den nächſten Parteitag wurde von Singer
Berlin vorgeſchlagen außerdem waren Frankfurt a Hamburg und
Mannheim in Vorſchlag gebracht man wählte aber Berlin mit
großer Mehrheit

Abgeordneter Liebknecht referirte darauf in zweiſtündiger Rede
über das neue Parteiprogramm Aus demſelben habe man den
Begriff ehernes Lohngeſetz entfernt ebenſo das unwiſſenſchaftliche und
theilweis unrichtige Wort reaktionäre Maſſe für alle Nichtſozialiſten
in gleicher Weiſe den Begriff Staat um nicht eine Verwirrung mit
dem Begriff des heutigen Klaſſenſtaats herbeizuführen Sei der Klaſſen
kampf beendigt ſo könne von dem Zukunftsſtaat nicht als einem neuen
Klaſſenſtaat geſprochen werden Der Begriff internationale Sozial
demokratie ſei diesmal nicht formulirt worden weil man ihn für über
flüſſig und ſelbſtverſtändlich gehalten Der Kampf um politiſche Macht
werde ſtreng betont als Gegenſatz zu dem anarchiſtiſchen Programm
der Unthätigkeit Das Wahlrecht für Frauen habe man beſtimmt auf
genommen ferner das Proportional Wahlſyſtem Der Entwurf wurde
debattelos en bloe genehmigt Großartige Begeiſterung erweckte ein
Schlußappell Liebknechts der den Triumph der Sozialdemokratie
feierte

In den Vorſtand wurden gewählt Singer zum erſten Geriſch
Berlin zum zweiten Vorſitzenden Auer und Fiſcher Berlin zu
Sekretären Bebel zum Kaſſirer Ewald Brandenburg Dubber
Hamburg Kaden Dresden Schulz Berlin Herbert Stettin
Jakoby Berlin und Meiſter Hannover zu Kontrolleuren

Den feierlichen Schluß des Parteitages bildete eine Rede Singers
der zuletzt ein Hoch auf die internationale Sozialdemokratie ausbrachte
worauf die ganze Verſammlung ſtehend die Marſeillaiſe ſang

Lokales
Der Nachdruck unſerer Origiual Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabde geſtattet

Halle 22 Oktober
Flaggenſchmuck angelegt haben heute die Gebäude der könig

lichen und ſtädtiſchen Behörden aus Anlaß des 33 Geburtstages
der Kaiſerin Viktoria Auguſta An der Seite ihres hohen
Gemahls umgeben von anmuthigen an Geiſt und Körper friſch und
hoffnungsreich erblühenden Söhnen ſchaut ſie voll dankbarer Befriedigung

auf das verrauſchte Lebensjahr voll froher Hoffnungen auf das kom
mende Die deutſche Kaiſerin hat längſt das Pflichttheil der Liebe und
Verehrung das ihre hohe Berufung ihr zu Füßen legte in ein wohl
verdientes und unveräußerliches Eigenthum gewandelt und erworben
was ſie zu beſitzen ein Recht erhielt Jhren Beruf faßt die hohe Frau
mit dem Sinne einer Mutter auf mild und gütig den Satzungen der
Religion getreu iſt ſie das Muſterbild der deutſchen Frau und Mutter
Möge ſie auf ihrem Lebensweg von den freundlichen Genien weiter
behütet und geleitet werden die bisher ihren Pfad ſonnig beleuchteten

Der Einſtellungstermin für die diesjährigen Rekruten
rückt heran Wir möchten deshalb nicht verfehlen dieſe jungen Mann
ſchaften auf einige für ſie wichtige Beſtimmungen aufmerkſam zu machen
Zunächſt iſt zu merken daß die Geſtellung der Rekruten im Allge
meinen bei demjenigen Bezirks Kommando ſtattfindet in deſſen Bezirke
ſie ausgehoben werden Eine Ausnahme kann nur mit Genehmigung
des betreffenden Bezirks Kommandos für den Fall gemacht werden
wenn einem nach auswärts verzogenen Rekruten der zu großen Ent
fernung wegen nach dem Geſtellungsorte die Mittel zur rechtzeitigen
Rückkehr thatſächlich fehlen Tritt dieſer Fall ein ſo hat der Rekrut
ein bezügliches Geſuch mindeſtens zehn Tage vor dem Geſtellungstermin
bei dem Bezirksfeldwebel anzubringen in deſſen Kompagnie Bezirke ſein
dermaliger Aufenthaltsort liegt Unmittelbar vor dem Eintreffetage
hat ſich der Rekrut vom Steuerempfänger alſo von der Behörde an
welche die Steuern eingezahlt werden des Ortes von dem ſich der

Rekrut direkt nach dem Geſtellungsorte begiebt die vorgeſchriebenen
Meilengelder bis zu dem im Paſſe oder in der Ordre angegebenen
Geſtellungsorte gegen Quittung auszahlen zu lafſen wobei zu beobachten

I bleibt daß die erſten drei Meilen unentgeltlich zurückzulegen ſind Rekruten
deren Geſtellungsort vom dermaligen Aufenthaltsorte noch keine drei

Meilen entfernt liegt erhalten demnach keine Meilengelder für weitere
Entfernungen werden zwölf Pfennige pro Meile gewährt Da das
Eiſenbahnfahrgeld für das Militärbillet pro Meile zehn Pfennige be
trägt verbleibt dem Mann vro Meile zwei Pfennige Ueberſchuß Am
Fahrkartenſchalter iſt gegen Vorweis der Ordre oder des Paſſes Mili
tärfahrkarte zu verlangen Rekruten die wegen Krankheit oder weil
ſie in Haft ſind nicht perſönlich zum Geſtellungstermin erſcheinen

können haben rechtzeitig zu veranlaſſen daß unter Beilage eines obrig
keitlichen Atteſtes eine Meldung hierüber an den Bezirksfeldwebel ge
langt bei dem ſie ſich zuletzt gemeldet hatten Ein Unterlaſſen dieſer
Meldung würde die ſpätere Beſtrafung des Mannes zur Folge haben

Leichte nicht anſteckende Krankheiten entbinden nicht vom rechtzeitigen
Eintreffen Weiter ſind die Rekruten verpflichtet am Geſtellungstage
mit ausreichenden Oberkleidern einem Paar brauchbarer Stiefeln und

einem Hemd einzutreffen wer dieſe Sachen nicht beſchaffen kann muß
ſich rechtzeitig an den Vorſtand der Gemeinde bezw den Stadtrath des
Ortes um deren Verabfolgung wenden von wo aus er ſich direkt nach
dem Geſtellungsorte begiebt Es empfiehlt ſich für die Rekruten der
in die kalte Jahreszeit fallenden Ausbildungsperiode wegen eine warme
Unterjacke und wollene Socken mit zur Truppe zu bringen ebenſo
werden dieſelben gut thun ſich mit einem Paar Hausſchuhen und zwei
blauleinenen Putzſchürzen und drei bis vier Mark zur Anſchaffung von
Putzzeug Bürſte c zu verſehen weil ſie ſonſt dieſe Sachen ſich nach
und nach von der Löhnung beſchaffen müßten

Stadttheater Wildenbruchs Trauerſpiel Die Karolinger
geht am kommenden Sonnabend in folgender Beſetzung der Haupt

Ludwig der Fromme Herr Funk Judith Frl
Brodsky Wala Abt von Corvey Herr Schmidt Häßler

Bernhard Graf von Barcelona Herr Schady Abdallah Herr
Friedau Hamatelleiva Frl Greve Lothar König von Jtalien
Herr Schirmer Karl Herr Bach Zu dieſer Vorſtellung er
halten die Schüler der hieſigen Lehranſtalten bei den betreffenden Ka
ſtellanen Schüleranweiſungen

Gemälde Ausſtellung Jn unſerer Stadt die ſonſt des
Schönen ſo viel bietet iſt der Mangel einer größeren ſtändigen Kunſt
ausſtellung nicht zu verkennen Das neuerbaute Archäologiſche Muſenm
neben der Univerſität iſt zwar ein Schritt zur Vervollkommnung in

dieſer Richtung aber zur Einrichtung einer immerwährenden größeren
Gemäldegallerie dürfte es wohl ſobald nicht kommen
Hinſicht ſuchen deshalb wandernde Gemäldeausſtellungen
dieſem Mangel abzuhelfen dadurch daß ſie einige Zeit ihre Gemälde
ausſtellen und auch dem Publikum die Möglichkeit gewähren zum
Schmucke des Hauſes gute Bilder anzukaufen
gr Ulrichſtratze 26 eine Reihe von Oelgemälden ausgeſtellt deren Be
ſichtigung jedem für ein Geringes möglich iſt
werke ſind von ſehr verſchiedenem Werthe bemerkt ſei aber daß auch
einige bedeutende Meiſter vertreten ſind wie Achenbach G Marx der
bekannte Thiermaler Dejker Rasmuſſen Werner Schuch eine Feder
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zeichnung Kaulbach u a Von Prof Achenbach finden wir ein Bild

Hafen von Oſtende das die glänzende Meiſterſchaft des Künſtlers in
der Darſtellung des Meeres zeigt So rollen die Wogen im beweg
lichen Spiele ſo thürmen ſich die Wellenberge öffnen ſich gähnende
Schlünde über dem Ganzen wölbt ſich ein ſchwerer Himmel der im
Gegenſatz ſteht zu der leichten Beweglichkeit der Wellen Stimmung
und Colorit iſt vollendet Am meiſten iſt wie in jeder Aus
ſtellung die Landſchaft vertreten und unter dieſer wieder außer
der Heimath das Land der künſtleriſchen Sehnſucht Jtalien und
das wegen der Reiſen unſeres Kaiſers jetzt oft erwähnte Norwegen
Mit beſonderer Liebe und Hingebung bemühen ſich die Künſtler die
klaren Fluten des Nordiſchen Meeres die vom ſehnſuchtsvollen Blau
der Ferne umdämmerten Berge und die ſteil und ſtarr aus den Wogen
aufſteigenden Felſenmaſſen an der norwegiſchen Küſte darzuſtellen deren
Schönheit jeden Beſucher bezaubert Beſonders oft iſt der Hardanger
Fiord als Motiv benutzt wurden der den Künſtlern allerdings Gelegen
heit giebt ein farbenprächtiges Bild zu ſchaffen mit allen fein nüancirten
Abtönungen beſonders des Blau Wir können den Beſuch der Aus
ſtellung beſtens einpfehlen müſſen jedoch bemerken daß man dazu die
hellen Stunden des Tages wählen möge da die Betrachtung der Kunſt
werke wegen der etwas beſchränkten Lokalitäten volles Licht erfordert

Coucordia Theater Welch großen Erfolg der neue Spiel
plan zu verzeichnen hat beweiſt das alltäglich übervolle Haus Jn
The Heras den Frackakrobaten hat die Direktion eine Zugkraft erſten

Ranges gewonnen welche nicht nur in der Eigenart der Wahl ihrer
e ſondern auch durch ihre ſtaunenerregenden Leiſtungen über

raſchen
Der Auffichtsrath der Hildebrandſchen Mühlenwerke

in Böllberg hat beſchloſſen der Generalverſammlung bei ſtarken Rück
lagen eine Dividende von 18 pCt vorzuſchlagen

III kommunaler Bezirks Verein Behufs Berathung über
die bevorſtehenden Stadtverordnetenwahlen hatten ſich vorgeſtern Abend
eine Anzahl Wähler des Vereims unter Vorſitz des Herrn Fabrikant
Gräb im Paradiesgarten verſammelt Während über Kandidaten
für die I Abtheilung des Bezirkes ſpäter berathen werden ſoll ſtellte
man für die II Abtheilung die Herren Brauereibeſitzer Freyberg
und Kaufmann Koebke für die III den jetzigen Stadtverordneten
Herrn Stärkefabrikant Schmidt als Kandidaten auf

Ausgeſetzte Verſammlung Die deutſch ſoziale Ver
ſammlung in welcher Herr Dr Erwin Bauer geſtern Abend im

Prinz Carl ſprechen wollte wußte wegen ſchwerer Erkrankung des
Redners ausgeſetzt werden

d Stiftungésfeſt des Knabenhort Vereins Unter zahlreicher
Betheiligung von Geiſtlichen Lehrern und Vertretern der ſtädtiſchen
Behörden beging der Knabenhort Verein geſtern Nachmittag in Frey
bergs Garten ſeinen 7 Stiftungstag Die Knaben wurden am Nach
mittag mit Chokolade und Kuchen bewirthet woranf im Garten aller
hand Spiele unternommen wurden Nach Beendigung derſelben ver
ſammelte Herr Oberdiakonus Wächtler die Knaben um ſich um
ihnen Werth Ziele und Erfolge der Knabenhorte vor Augen zu führen
Es wurden dann die Knaben noch mit nützlichen Geſchenken bedacht
und denſelben ein Abendbrod gereicht

Gefährlicher Sturz Auf dem Etabliſſement der Halleſchen
Aktienbierbrauerei ereignete ſich geſtern Vormittag ein von
ſchweren Folgen begleiteter Unglücksfall Der Brauer Häußler
ſtand im Begriffe eine ihm von der Malztonne aus zugereichte eiſerne
Bettſtelle in Empfang zu nehmen als er plötzlich ſtrauchelte und kopf
über aus der Höhe einer Etage in die Fahrſtuhlöffnung hin abſtürzte
Der Unglückliche war mit dem Kopfe auf die am Boden befeſtigten
eiſernen Platten aufgeſchlagen und hatte das Bewußtſein verloren Jn
der Klinik wurde ein Schädelberuch konſtatirt der für das Leben
des Verunglückten fürchten läßt

Hundebiſß Geſtern Abend wurde das Dienſtmädchen eines
am Stege wohnhaften Handelsmanns als es über einen vor der
Stubenthür liegenden großen Zughund hinweg ſchreiten wollte von
dem Thiere mehrmals in einen Fuß gebiſſen und erheblich verletzt

Ueberfahren Durch eigene Unvorſichtigkeit verunglückte geſtern
früh auf dem Güterbahnhofe hierſelbſt beim Rangiren der ledige Bahn
arbeiter Hoidis von hier Derſelbe verſuchte in der ſchon häufig
gerügten Weiſe auf einen in Bewegüng befindlichen Güterzug zu
ſpringen wobei er von der Bremſe abglitt und gegen eine auf dem
Bahnkörver ſtehende Laterne fiel von welcher er zurückprallte und ſo
ungünſtig auf die Schienen fiel daß ihm die Räder dreier Wagen des
Trains beide Beide am Ober bezw Unterſchenkel abtrennten

Jn ganz hilfsbedürftiger Lage wurde geſtern Nachmittag
im Felde in der Nähe der Ackerſtraße eine Frauensperſon ange
troffen Sie war nicht im Stande ſich aufzurichten oder zu gehen und
mußte nach der mediziniſchen Klinik geſchafft werden Wie ſie angab
war ſie die ledige Dienſtmagd Anng W aus Rakit bei Wittenberg und
anſcheinend der Entbindung nahe

Verſtümmelt Der ſeit 30 Jahren auf hieſigem Stadtgute be
ſchäftigte Arbeiter Körting von hier erlitt geſtern Nachmittag eine
ſchwere Verſtümmelung Derſelbe war im Begriffe das verſtopfte
Getriebe der Häckſelmaſchine mit der rechten Hand zu reinigen als ſich
die Maſchine plötzlich in Bewegung ſetzte Leider wurde die Hand
dabei von dem Getriebe völlig zermalmt ſodaß ſie in der königl Klinik
amputirt werden mußte

Endlich Jm vorigen Jahre wurde aus einer Wohnung der
Magdeburgerſtraße ein Brilkantring geſtohlen Der Verdacht fiel
damals ſchon auf die dort beſchäftigt geweſene Näherin W von hier
allein ſie konnte des Diebſtahls nicht überführt werden Auch der
Ring blieb verſchwunden Jetzt erſt verſuchte ſie unter falſchein Namen
den Ring zu veräußern ſie wurde aber doch erkannt und des vor
bezeichneten Diebſtahls überführt

Städtiſche Kommiſſionen
Bau Kommiſſion

Sitzung am Freitag den 23 Oktober er Nachm 5 Uhr im
Amtszimmer des Herrn Stadtbaurath Lohauſen

Tagesordnung
1 Kanaliſirung des öſtlichen Bebauungsplanes

2 Bewilligung von Mitteln für Erdarbeiten auf dem Schlachthofs
terrain

3 Bauprojekt für ein auf der Peißnitz zu errichtendes Reſtaurations
Gebäude zweite Leſung

4 Anbringung von Jalouſien vor den Fenſtern der Direktorwoh
nungen des Gymnaſiums und der Realſchule

5 Herſtellung von Vorgärten im Gymnaſialhofe vor den Direktor
wohnungen und Bewilligung von Mitteln hierzu

6 Bewilligung von Mitteln zu einer Blitzableiteranlage für die
Gebäude des Schlachtviehhofes

7 Verbreiterung der großen Ulrichſtraße von Nr 10
8 Herſtellung einer Drainage für die Kellerräume des RNathskeller

Neubaues
9 Ertheilung des Zugſchlags zum Verkauf des Hauſes Trödel 17

10 Abſchluß eines Vertrages mit dem Königlichen Eiſenbahnfiskus
betr die Herſtellung des Geleisanſchluſſes für den ſtädtiſchen
Schlacht und Viehhof

Schlachtehaus Kommiſſion
Sitzung am Sonnabend den 24 Oktober er Nachmittags 5 Uhr

23 Oktober Seite 3 h

hütete Wir fragten ihn im Vorbeigehen ob es ſchon 12 Uhr ſei
Der Jnnge guckte nach der Sonne aber ſie ſteckte hinter dicken Wolken
ſo daß er dieſe Uhr nicht um Rath Fragen konnte Der Himmel
iſt ſo voll Wolken ſagte er aber warket einen Augenblick Er
lief in den benachbarten Bauernhof hinein und kam in einer Minyute
mit einer Katze auf dem Arm zurück Seht ſagte er es iſt
noch nicht 12 Uhr Dabei zeigte er uns die Augen der Katze indem
er deren Lider aufwärts ſchob Wir ſahen den Jungen erſtaunt an
aber ſeine Miene war völlig ernſthaft und die Katze obgleich ihr die
Operation unangenehm ſchien war doch offenbar daran gewöhnt und
benahm ſich ſehr verſtändig als wäre es ihr eigentliches Geſchäft Uhr
zu ſein Wir ſagten Sehr gut mein Junge beſten Dank und
ſchämten uns von dem Jungen uns belehren zu laſſen Als wir aber
unſere Freunde fanden war es unſer Erſtes nach jenem Katzenorakel
uns zu erkundigen Sie wunderten ſich ſehr über unſere Unwiſſenheit
und ſammelten bald ein paar Dutzend Katzen aus der ganzen Nach
barſchaft um uns zu zeigen daß die Uhren in deren Augen alle richtig
gingen Die Pupillen der Katzenaugen werden nämlich bis Mittag
12ühr immer kleiner und erreichen dann ihre engſte Zuſammenziehung
in Form einer feinen Linie die wie ein Haar ſenkrecht über das Auge
gezogen iſt Dann dehnen ſie ſich allmählich wieder aus bis ſie Nachts
12 Ühr die Form einer großen Kugel erreichen Man verſicherte
uns daß jedes Kind bald eine große Fertigkeit und Genauigkeit in der
Angabe der Zeit aus den Katzenaugen erreiche Wir überzeugten uns
ſehr bald daß dieſe Uhren ſehr richtig gehen und genau überein
ſtimmen

Eine Heirathsauzeige Eine eigenthümliche Affaire beſchäftigt
gegenwärtig das ſerbiſche Konſiſtorium in Temesvar Ein junger
Prieſter aus der Umgebung Temesvars wurde in Unterſuchung gezogen
und wird ſich demnächſt wegen Verletzung der prieſterlichen Würde zu
verantworten haben Jn einem Budapeſter Blatte erſchien nämlich vor
Kurzem folgende Anzeige Heirathsantrag Ein griechtiſch orthodoxer
ſerbiſcher hübſcher Pfarrer alleinſtehend ohne Kinder 28 Jahre alt
mit 2000 fl jährlichem Einkommen in ſchöner romantiſcher Gegend
unweit von Temesvar wohnend zwei große Herrſchaften in der Nähe
wünſcht mit hübſchem jungen Fräulein oder Wittwe unter 30 Jahre
alt alleinſtehend mit etwas Vermögen ohne Kinder eine civile Ehe
einzugehen Gefällige Anträge mit Photographie unter A M an die
Expedition Das Konſiſtorium wurde auf dieſe Annonce aufmerkſam
gemacht und eruirte alsbald wer der betreffende Prediger iſt welcher
auf dieſem nicht mehr ungewöhnlichen Wege zu einer Lebensgefährtin

gelangen möchte Dem Geiſtlichen ſoll jetzt der Prozeß gemacht
werden
e
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Telegramme und letzte UAachrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

H Berlin 22 Oktober 11 Uhr 50 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Bezüglich der Zu
bereitung des Tuberkulins ſagt Profeſſor Koch in ſeiner
heutigen Publikation Zunächſt ſind Maſſenkulturen von Tuberkel
bazillen erforderlich jedoch nur Reinkulturen Als Kulturflüſſigkeit
wird Kalbfleiſchinfus oder einprozentige Fleiſchextrakt Löſung an

gewendet Die beſte Kulturtemperatur ſind 38 Grad Für die
Wirkſamkeit des Tuberknlins iſt es gleichgültig ob friſch gezüch
tete Kulturen oder alte Kulturen verwendet worden gleichgültig
auch ob ſie tuberkulöſen Menſchen oder Thierkörpern entſtammen

Zur Extraktion verwendete Kulturen müſſen 6 bis 7 Wochen alt
ſein abſolut rein durch ein Waſſerbad auf ein Zehntel des
urſprünglichen Volnmens eingedampft

g

Verlin 21 Oktober Auf den Antrag der Staatsanwaltſchaft
wurde in den Geſchäftsräumen des Kleinen Journals nach
dem Manuſkript des Leitartikels Der heilige Rock vor Gericht in der
Nummer vom 10 d M geſucht das Manufkript iſt gefunden und mit
Beſchlag belegt Es iſt alſo nun möglich daß der heilige Rock zweimal
vor Gericht kommt

Koblenz 21 Oktober Bei Abgeben von Signalſchüſſen
auf dem Schraubenſchleppdampfer Cornelia Adrianus flog ein Funken
in die Pulverkammer welche explodirte Der Kapitän des
Schiffes iſt ſchwer verbrannt

Rom 21 Oktober Jn der heutigen Verhandlung des Anar
chiſtenprozeſſes wurde das Verhör des Studenten Körner
wegen deſſen Erkrankung auf morgen verſchoben Der Anarchiſten
führer Gnocchetti erklärte daß am 1 Mai keine Unruhen be
abſichtigt waren ſonſt hätten nicht faſt alle Arbeiter ihre Frauen
und Kinder mitgenommen aber der Miniſter des Jnnern habe ab
ſichtlich einen geringfügigen Anlaß benutzt um alles nieder
reiten zu laſſen Bei dieſen Worten entſteht Unruhe unter den
Zuſchauern Der Vorſitzende droht den Saal räumen zu laſſen und
ermahnt die Angeklagten wahrheitsgemäß auszuſagen

Paris 21 Oktober Jn Philippeville Algier hat in der
letzten Nacht 11 Uhr 45 Min ein heftiges Erdbeben ſtattgefunden
Verluſte ſind bis jetzt nicht gemeldet Giers trifft hier am
29 Oktober ein

Madrid 21 Oktober Geſtern Abend fand eine Kundgebung
von Arbeitern ſtatt welche die Straßen unter dem Rufe Brod
und Arbeit durchzogen Sie wollten zu dem Gouverneur gehen
um Arbeit zu verlangen Die Polizei zerſtreute die Manifeſtanten
aber eine Abordnung von ſechs Arbeitern wurde durch den Gouverneur
empfangen

London 21 Oktober Die Meldungen von der bevorſtehenden
Verlobung des Prinzen Ferdinand von Rumänien mit
einer Tochter des Herzogs von Edinburg ſind durchaus unbe
gründet Die Stettiner Bark Soli Deo Gloria von
Jamaika kommend verunglückte an der Küſte von Florida Drei
Mann von der Beſatzung ſind am gelben Fieber geſtorben
zwei liegen krank darnieder

Berliner Börſe vom 22 Oktober
Aufangs Courſe

1891
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Kleiderſtoffe

im Amtszimmer des Herrn Oberbürgermeiſters Staude Eigen c Fernſprechdien n m e an Anzeigers
Tagesordnung Disconto Commandit 174 20 Elbethal Bahn 92,501 Direktorwahl Berliner Handelsges 138 10 Dux Bodenbach 217 7602 Kühlanlage Dresdener Bank 135 ,40 Buschtiehrader 203 103 Maſchinelle Einrichtung der Schlachthallen Darmstüdter Bank 130 Galizier 658 75

4 Düngerhaus Anlage Gesterr Credit 151 60 Gotthardbahn 122 40In gewiſſer 5 Verbrennungsofen Bochumer Guss, 120 75 Ital Alittelmeerb 91 50Laurahüttoe 117 25 Warschau Wien 211 90
3 Dortwunder Union 64,75 50 Italiener 686839 20Vermiſchtes er 15321 Du WoGegenwärtig iſt hier Auch eine Art Zeitbeſtimmung Auf eigenthümliche Art Dannenbanm 105,50 40 o Egypter

beſtimmt der Chineſe der keine Uhr beſitzt die Zeit Davon C onsolidation 165 50 1880 Russen 935,75
Die einzelnen Kunſt erzählt der franzöſiſche Reiſende Le Huc ſo leſen wir in der Deut Hibernia 147,75 Russ Noten 2183ſchen Romanztg Folgendes aus ſeinen Erinnerungen Eines Tages Gelsenkirehen 151,70 NFordd Lloyd 112,75

als wir unſere zum Chriſtenthum bekehrten Chineſen gerade beſuchen j Franzosen 122,40 Tendenz tfest
wollten begegneten wir unterwegs einem Jungen der einen Ochſen ILombarden 45 20

7 d T r 0 7 A 2 l 23Neuheiten der Saiſon in großer Auswah Bruer
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Fablettes Decken Aeberhandlücher Wandſchoner Wadeleppiche elc
mit Canevasbordure und auf gezeichnet zum Besticken

empfiehlt in grosser Auswahl

II C Weddy Pönicko

Reimor Kretsohmer
Oefen u Eiſen Kurzwaareu Handlung

Untere Leipzigerstrasse
halten großes Lager in

Schippen Spaten Ketten Kardätschen
Striegeln Heu Ernte Dünger RübenGabeln ete

Zeitgemäss

iſt die Einrichtung und rentabel die Be
theiligung bei der vom Reichsgericht geneh

migten I Stuttgarter Serienloos
Geſellſchaft Jeden Monat eine Ziehung
Jedes Loos erhält einen Treffer Haupt
treffer M 150000,120000 e Jahres
beitrag M 42 jährl M 10,50 monatl
M 3,50 Statuten verſendet

F J Stegmeyer in Stuttgart

empfiehlt ſich nach Beendigung derP rIrockenes Brennholz
die Fuhre 9 Mk frei Haus auch

dieſen Monat noch

Opel Strödicke dangers

ierdurch die Mittheilung daß ich das

estauranmt Magdeburgerſtraße 304
übernommen habe und lade indem ich ſtets prompte Bedienung verſpreche zum
fleißigen Beſuche ergebenſt ein

Kantionsfähiger Pächter
für eine eingerichtete

estauration
g Offert unt E v 9579 bef

Helles Bier
Hochachtend

M Grothoe

den kreuen Herren 2Auſenſöhnen

Gewöhnliche BVierpreiſe
Dunkles Bier nur 30 Pfg

Vivat academia
Restaurant zur neuen Wolt

jetzt mit ſolider hochanſtändiger
Damenbedienung

Ferien
ab

ren

15

Photographir
M Kästner S uleig
fertigt die feinſten Photographieen
mit vorzügl Retouche das ganze Dutzend
reſp 13 Stück von 6 Mk an
M Kästner Gr Ulrichſtr 52

Kiefern Brennholz
Fuhre 9 Mk frei Haus

Hall Holzwolle Fabrik
Thurmſtr 24

Nur 1 Mark
koſtet bei mir die ſchönſte dauerhafteſte
ſelbſtgefertigte Herren oder Knabenmütze
Allein Verkauf nur bei z

H Baumann
Geiſtſtr 73 an der Promenade

kein Laden darum ſo billig

Künstl Zähne Plomb

Keparat ekc

Jul Sachse
Gr Vlrichsetr 26 II

Nähmaſchinen
zu Fabrikvpreiſen

Reparaturen
prompt u billig

H Schöning Mechaniker
Rathhausgaſſe 13

Vereinszimmer
Für eine Corporation von 25 40 Per

ſonen iſt ein ſchönes Vereinszimmer ſofort
zu vergeben Weißbier Salon

Bernburgerſtr 25

Damen find frdl Aufn in diskr Verh
unt ſtrengſter Diskretion bei
Anna Volckmar Hebamme Giebichenſtein

Auguſtſtraße 59

ud Moſſe Halle

Gr Berlin Halle a S
Geöffnet von 9 Uhr Morgens bis 10 Uhr Abends

Nordpolar Ausstellung
EskimoFamilie Lappländer Familie Walroß Familie
Walfſiſch 82 Fuß lang 10 000 Pfd Rieſen Menſchen Hai

1000 Waffen und Geräthe
Vogel und Eier Sammlung Ethnograph Sammlung

Muſchel Sammlung Nen Die Meerfrau Neu
Dougong oder Sirene aus dem Rothen Meer

halb Fiſch halb Menſch
Mache beſonders aufmerkſam daß dieſe meine Ausſtellung

einzig in der Welt daſteht und Alles echte Originale ſind
Entree 30 Pfg Dougong Meertfrau extra 10 Pfg

Hochachtungsvoll Capt Gust Röhl Grönlandfahrer

Kete Woche Sonntag Schluß

Weiss uUeber 500 Fenster Garclinen Treme
vorjührige Muster nur dauerhafte Qualitäten desgleichen

400 Paar Woll Vorhänge v
haben Wir im Preise herabgesetzt und verkaufen solche mit 109 Rabatt aus

Reste von Iöbelstoffen einzelne Bezüge unter Preis
NachfolgerHalle a S Brüclerstr 2 A Drews äpart u 1 Etage

Gardinen Fabrik

Jch offerire baue und liefere unter
Garantie gebe auf Probe
Dampfgöpel Erſatz der Pferdegöpel

Locomobilen 3 bis 7 Pferdekraft
Dampfdreſchmaſchinen mit Stiften
Schlägern u Breittrommeln v 2000 M

4 2

coemhS a te

1 2 3ſchaar Pflüge von denen bezogen
HerrOberamtm BehrendRehſen 19 Pflüge
Herr Dom PächterRichterBläſern 9 Pflüge
Herr Oberamtmann Rothe 12 Pflüge

Herr Amtsrath Säuberlich Gerlebogk
11 Pflüge

Hr Rittergutsb SäuberlichGröbzig 10 Pfl
Herr Graf v d Schulenburg 18 Pflüge

Herren Schrei J Sohn Nordhauſen
56 Pflüge

Hr Rittergutsb v UnrughMelbin 30Pflüge
Herr A WilſchekDolzig 60 Pflüge

Herr Oberamtm WahnſchaffeWarsleben
10 Pflüge

Guten Dampfpflug billig
Neue beſte Krümmer Egge mit welcher
ein Geſpann die Leiſtung von ſonſt 3 Ge

ſpannen giebt
Walzen Ringel Cambridge Croscill

CroscillCambridge combinirt
Sämaſchinen Reihen und Breitſaat
Löffel Schöpfrad und Schaufelſyſtem

Specialität ſeit 1864

Kartoffelgrabemaſchinen die beſten
bewährt mit vorzüglichen Zeugniſſen
Göpel Dreſchmaſchinen Stiften

Trommel und Breitdreſcher
Schrotmühlen

Futter Häckſelmaſchinen
von 50 bis 200 Mk

Alw Taatz
Halle a
Cone Verw

Agenten u Vertreter ges
Halleſche Nahrungsmittel Halle

Veue Jerusalemer Aptelsinen
empfingenItal Maronen

Reste
Wachstuch Reste für größere und kleinere

Gummihbetteimlag Reste en bie W lang
Ledertuch Reste ſind von der Fabrik eingetroffen und

werden zur Hälfte des Werthes abgegeben

Hugo Nehab
Specialgeſchäft der Gummi und Wachstuchbranche

Gr Ulrichstrasse 26 Neubau des Herrn Georg Sachs

Moritzzwinger 5

Restoe
Tiſche paſſend

und

v Flaschen u Flaschen Verschlüssen
der Aktien Geselischaft für Glas industrie vorm e

er Friedr Siemens in Dresden
Wein Spirituosen Liqueur Selter und Bier Flaschen
letztere mit und ohne Verſchluß ſowie ſämmtliche Erſatztheile zu Verſchlüſſen a
liefere jeden Poſten zu billigſten Preiſen ab hieſigem Lager Verſand gegen Nachnahme oder

beſte iſt o Cagerplatz Canengerweg1 n P Fernſprecher 310Stadtkontor Franckeſtr 5

empfiehlt en gros
à Stück 3 Mk ſetzt ſchmerzlos ein
Reparaturen Plombiren Zahn
operationen führt aus

Ob Leipzigerſtr 80 Eing Kurzeg J

77Dilettanten
Damen und Herren welche einem beſt

wollen werden um Angabe ihrer Adreſſen
unt J 5662 an Haaſenſtein Vogler
gebeten

d dObſlbäume

bewurzelte Apfel u Birnbäume in guten
Fruchtſorten ſowie Zwergu Spalierbäume
hat billig abzugeben Probst

Fabrik Niederlage

Alle Sorten in beliebiger Form und Farbe von

Aufgabe von Referenzen Offerten u Muſter gern zu Dienſten Jch bemerke daß das Siemens ſche Fabrikat das anerkannt

Künstl 2ah Reello Haus unetl Zähne

Rob Pfaudler

renommirten Theater Verein beitreten

Eine große Partie hochſtämmige gut

Claus b Leimbach Mansfeld

Seifenfabrik Alter
Carl Linoke Nachf

Toilettenseifen
K detail billigſt

larkt 10
arl Jahn

Für Handwerker
Buchfülhirung

Aug W eclecdly Leipzigerſtr 23
beſtehend aus praktiſch eingerichteten
Büchern empfiehlt

Beſichtigung derſelben ein

Engros Spiel waaren

Gebr Buttermilch Halle Candwehrſtr 8
Verzeichniß von 10 25 50 Pfg Artikeln koſtenfrei zu Dienſten

Spielwaaren
Anſere Muster Ausstellung in der ersten Etage unseres Gesehäftshauses iſt eröffnet und laden wir Wiederverkäufer zur

9 nahe am Bahnhofe
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